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Termine des Monats

27.11. Verteilung myRO 12/2015

27.11. DRK-Blutspendetermin 
17-20 Uhr | Feuerwache Roßlau

27.11. Seniorenweihnachtsfeier 
14 Uhr | Elbe-Rossel-Halle

29.11. Adventskonzert Männerchor 
15 Uhr | Stadtkirche St. Marien s. S. 2

29.11. Adventsgestecke selbst 
kreativ gestalten 
15 Uhr | MGH Ölmühle

30.11. Familienmalzirkel Farben 
15 Uhr | MGH Ölmühle (ab 3 €)

01.12. Vorlesestunde f. Ki. ab 4 J. 
Die Wichtelmänner  
15.30 Uhr | L.-Lipmann-Bibliothek

03.12. Bibliothekstreff: Buchvor-
stellung und Ausstellungseröffnung 
17 Uhr | L.-Lipmann-Bibliothek s. S. 3

06.12. Sangesfreunde: Adventssingen 
15 Uhr | MGH Ölmühle

09.12. DRK-Blutspendetermin 
15-19 Uhr | Grundschule Meinsdorf

11.12. Roßlauer Sternstundenabend 
Eröffnungsabend Adventsmarkt und 
Dankeschönveranstaltung RO|800 
18 Uhr | Burg Roßlau

12./13.12. Adventsmarkt 
an 11 Uhr | Burg Roßlau (2 € Eintritt)

16.12. Weihnachtsmärchen (Lesung) 
17 Uhr | Blumenfachgeschäft Gebeler 
Voranmeldung: Tel.: 034901 82583

18.12. Verteilung myRO 01/2016

20.12. Tierisches Vergnügen s. S. 3 
15 Uhr | MGH Ölmühle (7 € p.P.)

ab 21.12. Weihnachtsferien

22.12. Kinderweihnachtsfeier 
15 Uhr | MGH Ölmühle

27.12. Absolvententreffen Goethe-
Gymnasium Roßlau (5 € p.P.) 
19 Uhr | Elbe-Rossel-Halle s. S. 3

09.01. Schifferball 2016 
19 Uhr | Elbe-Rossel-Halle

RO|800-Veranstaltungen  
www.rosslau.de

Ölmühle e.V. Roßlau  
Kinder-u. Jugendbereich  
Mo.-So. 14-19Uhr (Ferien +10-12 Uhr)

Jugendfreizeitzentrum Blitzableiter  
(JFZ) Mo-Fr 14-19 Uhr, Am Alten 
Friedhof 8 (RO) Tel.: 034901 67253

Der Monat in Lichtblau 
Neulich hab ich mir einen Kurztripp nach Rom 
gegönnt. Alte Steine und Petersdom gucken. Tau-
sende andere wollten das übrigens zusammen mit 
mir tun. Aber auch in Rom ist nicht alles alt was 
aussieht wie Stein, will sagen, es gibt auch viel 
Nepp. So wurden uns an jeder Ecke Selfiestangen 
angeboten. Nein, ich bin nicht schwach geworden. Muddi kann einfach 
keine Selfies. Sehen alle blöd aus. Da hilft auch keine Stange. Aber in 
Rom gibt es die kurioseste Schlange die ich je erlebt habe. Keine, die 
sich schlängelt, sondern so eine Bananen- oder Apfelsinenschlange. Sie 
wissen was ich meine. 
Da kommen wir also auf einen Platz. Da stehen 20 bis 30 Leute hinter-
einander, erzählen, freuen sich. Was sie alle wollen: Durch das Schlüs-
selloch an einem großen Tor gucken. Und dahinter ist nicht etwa ein 
Akt oder was anderes Erotisches.  Wenn man dort durchblickt, sieht 
man einen Laubengang und ganz am Ende die Kuppel des Petersdomes. 
Nicht mehr, aber auch nicht weniger. Und nun versuchen natürlich die 
meisten ein Fotos zu machen. Mit dem Handy. Ich weiß nicht, wie viele 
da überhaupt was werden. Mein erstes Foto mit einer richtigen Ka-
mera ist jedenfalls nichts geworden. 
Und da man an dem Schlüsselloch 
nicht lange stehen darf oder sollte 
und ich mir nicht den Unmut der 
anderen Schlangensteher auf mich 
ziehen wollte, habe ich mich einfach 
noch mal angestellt. Hatte ja Zeit. 
Das Tor führt übrigens in eine Klos-
teranlage. Die wissen dort, dass ihr 
Schlüsselloch eine echte Touristen-
attraktion geworden ist und dulden 
den tagtäglichen Ansturm. Und da 
die Italiener ja auch geschäftstüch-
tig sind, steht auf dem Platz inzwi-
schen sogar ein Imbisswagen. Die 
habens drauf, die Römer. 
[Grit Lichtblau]

Unsere Eltern und vor allem Großeltern haben uns  ausreichend 
bildhaft erschütternde Erinnerungen vererbt. Wir passen auf, dass 
so etwas Schlimmes niemals wieder passiert. Und wir reichen dieses 
Erbe weiter an unsere Kinder – von Generation zu Generation – ein-
dringlich aber ohne zu verängstigen. "Je suis Paris." Und dazu gehört 
auch, dass wir weiter fröhlich sind, arbeiten und feiern, lernen und 
genießen...
„Lass dich nicht unterkriegen, sei frech und wild und wunderbar!“ 
Mit diesen Worten von Astrid Lindgren möchte ich Sie einladen 

zur Abschlussveranstaltung unseres wunderbaren Jubiläumsjahres 
Roßlau|800. Am Vorabend des Adventsmarktes auf der Burg sagen 
wir ab 18 Uhr all jenen DANKE, die dieses einzigartige Jahr mit 
gestaltet haben. Jeder auf seine Weise. Jeder so wie er konnte. Las-
sen wir noch einmal all diese "Roßlauer Sternstunden" an unserem 
geistigen Auge vorüber ziehen und genießen  zusammen diese ein-
maligen Augenblicke. Vor allem der Förderverein Burg Roßlau e.V. 
hat sich erneut sehr viel Mühe gegeben und unsere Burg in eine 
Zauberwelt verwandelt. Viele Überraschungen gibt es bereits am 

Freitag. Unter anderem feiert die 
RO|800-DVD ihre Premiere. Las-
sen Sie sich überraschen von den 
vielen Fotos und Videos. Aber vor 
allem genießen Sie die Vorweih-
nachtszeit. Wir sehen uns zum Ad-
ventsmarkt auf der Burg inmitten 
der "Roßlauer Sternstunden" 
[Christel Heppner]

Roßlauer Sternstunden ...
... so lautet in diesem Jahr das Motto des Advents-
marktes am 12. und 13. Dezember auf der Burg 
Roßlau. Zahlreiche Sternstunden gab es in die-
sem Jahr zu erleben, im achthundertsten Jahr der 
Ersterwähnung von Roßlau. Der Adventsmarkt ist 
nicht nur eine davon – der Adventsmarkt bildet 
den abschließenden Höhepunkt von Roßlau|800. 
Bereits am Freitag findet der Eröffnungsabend 
zum Adventsmarkt statt. Er ist zeitgleich ein 
"DANKESCHÖN" an alle Aktiven des Jubiläums-
jahres RO|800. Ab 18 Uhr ist jeder eingeladen, 
sich auf das Adventswochenende einzustimmen 
und das Jubiläumsjahr bei Feuerzangenbow-
le oder Glühwein mit Bratwurst oder deftigem 
Kesselgulasch Revue passieren zu lassen. Für Un-
terhaltung sorgen u. a. Silke & Dirk Spielberg, die 
Speludin Engelstrompete und Vernerius Motus 
mit einer Feuershow. Weitere Überraschungen 
sind geplant. Die Roßlau|800-DVD feiert ihre Pre-
miere und wird auf dem Adventsmarkt erstmals 
für 800 Cent verkauft. Sie enthält Fotos der Hö-
hepunkte des Schifferfestes, das Archivvideo des 
historischen Festumzuges RO|800 sowie einige 
Filme der Sonderausstellung RO|800 und unsere 
Roßlau-Hymne in Bild und Ton. Der Eröffnungs- 
und DANKE-Abend ist ohne Eintritt. Der För-
derverein Burg Roßlau e.V. lädt am 12. und 13. 
Dezember mit vielen Partneren ein, die Wartezeit 
auf Weihnachten zu verkürzen. Gönnen Sie sich 
eine Auszeit vom Alltag. Genießen Sie im alten 
Gemäuer der Burg etwas Zeit in anheimelnder 
Atmosphäre. Treffen Sie Freunde und Bekannte. 
Wärmen Sie sich am lodernden Feuer mit einem 
heißen Getränk. Traditionell wird es am Samstag 
um 14 Uhr den Anschnitt des Riesenstollen ge-
ben. Für unsere kleinen Gäste gibt es an beiden 
Tagen den Märchenerzähler, das Puppenthea-
ter, die Kinderbackstube und zum Austoben die 
Strohburg . Für die kulturelle Umrahmung sorgen 
auch in diesem Jahr wieder der Männerchor, das 
historische Orchestrion und das Bläserquartett 
von Ulf´s kleiner Blasmusik. Viele Vereine, Händ-
ler und Versorger sorgen für ein weihnachtliches 
Angebot und Verweilen auf dem Markt. Die Schif-
ferklause vor dem Schloß und die Ritterklause mit 
dem Mittelalterlichen Treiben runden das Ange-
bot des Adventsmarktes ab. Der Höhepunkt am 
Samstag ist die große Feuershow von Venerius 
Motus um 19 Uhr vor der Ritterklause. Für beide 
Markttage wird ein Eintrittsgeld von 2 Euro erho-
ben, das zu hundert Prozent dem Burgverein bzw. 
der Burg zu Gute kommt. Kinder haben natürlich 
freien Eintritt. [T. Vollert, FV Burg Roßlau e.V.]

ab 11 Uhr

Sternstunden
Roßlauer

Eintritt für beide Tage: 2 Euro/Erw., Kinder frei

12. und 13. Dezember 2015

Gemütlicher Sternstunden-Abend
11.12.2015 ab 18 Uhrmit vielen Überraschungen

und Premiere der RO|800-DVD

Adventsmarkt 2015
Burg Roßlauauf der

Fr ab 18 Uhr Gemütlicher Sternstundenabend - DANKE RO|800
Sa 11-12 Uhr Märchenerzähler
Sa 14 Uhr Stollenanschnitt (Bläserquartett)
Sa 15 u. 16.30 Uhr Puppentheater
Sa 16 Uhr  Männerchor  Roßlau e.V.
Sa 19 Uhr Feuershow von Venerius Motus
So 11-12 Uhr Märchenerzähler / 15 u. 16.30 Uhr Puppentheater

RO|800-Produkte als Weihnachtsgeschenk
Wenn Sie noch kein Weihnachtsgeschenk haben, 

dann empfehlen wir Ihnen unsere RO|800-Produk-
te. Sie schenken damit ein Stück Heimat und ganz nebenbei 
tun Sie etwas für den guten Zweck: Unterstützerurkunde (800 
Cent); Zinntaler (5 €); Hymne "Anker und Heimathafen"  (800 
Cent); Limitierte Sonderprägung in Silber (49,90 €); "Roßlauer 
Geschichten" (5,00 €) oder "Zeittafel zur Geschichte der Stadt 
Roßlau" (800 Cent).

Premiere: 
RO|800Doppel-DVD 800 Cent

Premiere: 
RO|800Doppel-DVD 800 Cent

RO|800 Doppel-DVD (800 Cent)
(Inhalt DVD 1) Über 1.000 Fotos 
vom 24. Heimat- und Schifferfest 
(Bonus DVD 2) Archivaufnahme 
des kompletten historischen Fest-
umzuges am 30.08.15; histori-
sche Filme der Sonderausstellung 
RO|800 (750 Jahre Roßlau und 
Germania); Versionen unserer 
Roßlau|800-Hymne in Bild und Ton. 

Tornauer Weg 23
06862 Dessau-Roßlau OT Roßlau

Telefon	 034901 82917
Funk	 0177 8334829

Carports | Treppen | Trockenbau

Autohaus-Kürschner GmbH
Peugeot Service Vertragspartner mit Vermittlungsrecht www.autohaus-rosslau.de

Magdeburger Str. 15a | 06862 DE-RO

034901 947790

FF Vermittlung von Neuwagen
FF Ankauf und Verkauf von Gebrauchtwagen
FF Werkstattservice aller Art für alle Fahrzeugmarken
FF KS-Autoglas-Zentrum Dessau-Roßlau
FF Dellenentfernung
FF Fahrzeugpflege
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w w w. m a e n n e r c h o r - r o s s l a u . d e

29.11.2015 
15.00 Uhr
Stadtkirche 
St. Marien Roßlau

Weitere Mitwirkende: Frauenchor Rodleben
Gruppe des Blasorchesters Roßlau
Gesangs- und Instrumentalsolisten

Otto-Harald Krüger
Bezirksleiter
Handelsvertreter
Mobil: 0177 2326042

Linda Kohls
Bezirksleiterin
Handelsvertreterin
Mobil: 0173 2851246

Wir geben Ihrer Zukunft ein Zuhause.
www.lbsost.de

Auf Vertrauen bauen.  
25 Jahre war ich Ihr Ansprechpartner. 
Nun berät Sie vertrauensvoll meine 
Nachfolgerin Frau Kohls. Danke für 
Ihre Treue. 

Ihr Otto-Harald Krüger

So erreichen Sie uns:
LBS Ostdeutsche Landesbausparkasse AG
Zerbster Straße 38 
06844 Dessau-Roßlau
Telefon: 0340 2200187
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Noch 43 Tage bis zum 

Großen Schifferball 2016
9. Januar 2016
Elbe-Rossel-Halle

Der Roßlauer Schifferverein 1847 e.V.  lädt Sie, liebe Dessau-Roßlauer sowie alle Bürger aus nah und 
fern herzlichst zum Großen Schifferball 2016 ein. Live-Musik für Jung und Alt mit der  "Kling-Klang" 
Band. Sichern Sie sich rechtzeitig Karten in der Vorbestellung. Eintrittskarten für den Schifferball 
können auch ein Weihnachtsgeschenk sein! [Roßlauer Schifferverein 1847 e.V. /  Der Vorstand]

»»» Sichern Sie sich rechtzeitig Karten!!! 
Kartenreservierung beim Schifferverein
Telefon: 034901 82825 und 034901 86686

Kartenverkauf: Elbe-Rossel-Halle
Am 02.01.2016 von 10.00 bis 12.00 Uhr

Beginn: 19 Uhr / Einlass: 18 Uhr / Karte: 15 EUR 

Kerstin Rettig
Ich unterstütze RO|800

Unterricht beim Wassermann   
Geht nicht? Geht doch! Man muss nur auf den Schmetterling kommen. 
So geschehen am 9. 10.  in der "Bietheschule Haus 2": Der „Biosphä-
renreservat  Mittelelbe e.V.“ verwandelte den Schauplatz in Schmetter-
lingslabore der besonderen Art. Unter dem Mikroskop wurde den Faltern 
auf die Flügel geschaut. Exotische Raupen bekamen Streicheleinheiten 
unter fachlicher Anleitung von J.-P. Rudloff (der auch die Schul-AG 
„Wirbellose“ leitet). Wissen und Basteltipps rund um die bunten Gaukler 
gabs bei  Frau Krummhaar und ihren Mitstreitern  Lyrisch kurz verpuppt 
wurde das Thema mit  Sophie Ruthe:  in 11 Worten alles zu sagen ist 
eine Kunst, die man " Elf-chen" nennt. Als Gastdozent angefordert, 
kam der Wassermann und erzählte aus dem Leben des „Wiesenknopf-
Ameisen-Bläuling“, eine dramatische Geschichte von Liebe, Täuschung 
und Verrat. Der spannende pädagogische Exkurs des "Blaumanns" um-
fasste 4 Unterrichtstunden bei den 5. und 6. Klassen. Comeback nicht 
ausgeschlossen. Danach tauchte Roßlaus feuchtes Wahrzeichen wieder 
ab und bereitet seinen nächsten Landang zum Adventsmarkt am 12. 
Und 13.12. vor – dann als Märchenerzähler für die kleinen Besucher im 
"Sternenzelt" auf der Wasserburg (jeweils 11 – 12 Uhr). [Stefan Koschitzki] 

11.11. 2015 um 11.11 Uhr  am Roßlauer Rathaus ...

Die Karnevalszeit ist eröffnet. Froh und gut gelaunt starteten wir in die 50. Jubiläumssession. Anlässlich 
unsres Jubiläums bekamen wir den Rathausschlüssel als Geschenk verpackt von unserer Ortsbürgermeiste-
rin übergeben. Zu Ehren unseres 50. Geburtstages wurde von den Zuschauern auf dem Rathausplatz dem 
RKC ein Geburtstagsständchen dargeboten. Danach wurde dem Publikum unser Kinderprinzenpaar zur 50. 
Session präsentiert: Seine Tollität Leon I. & Ihre Lieblichkeit Leonie I. Im Ratssaal zeigten wir dann ein kleines 
Programm, das unser Publikum begeisterte. Zudem freuen wir uns über eine ausverkaufte Elbe-Rossel-Halle 
anlässlich unserer Prunksitzung am 21.11. ...  [RKC] 

Axl Holzgräbe

Magdeburger Str. 16
06862 Dessau-Roßlau

Tel.: 034901 516-0
Fax: 034901 516-16

www.apotheke-rosslau.de
info@apotheke-rosslau.de

Weihnachtszeit

Schenken Sie
Gesundheit

aus der Apotheke!
Häusliche Krankenpflege, 
Seniorenbetreuung sowie 
hauswirtschaftliche Dienste

Swetlana Dießner

•	Pflegeberatung, Pflegekurse für Angehörige
•	Pflege nach KH-Aufenthalt
•	Intensivpflege 24h zu Hause
•	Betreung Demenzkranker stdw. zu Hause  

(geschultes Personal)
•	Dienstleister in WG  (11 Jahre Erfahrung)
•	Urlaubspflege (Entlastung Angehöriger)

Pflegenote

1,2

24h
0172  3132734

Büro:	 034901 95157

Hauptstraße 128
(Betreutes Wohnen)
Südstr. 10+43 / Luchstr. 18
(Senioren WG’s) 06862 Dessau-Roßlau

Geborgenheit, 
	 liebevolle Zuwendung,

mehr Zeit für Sie!

Schiffswerft
07/11 - 06/12

Annonce einspaltig
87,87 €

42 x 101 mm (BxH)
Werftstraße 4
06862 Dessau-Roßlau
Telefon (034901) 94-0
www.rsw-stahlbau.de
mail@rsw-stahlbau.de
• Schiffs- und Sektionsbau
• Schiffsreparaturen
• Kranbau
• Stahlwasserbau
• Stahl- und Stahlbrückenbau
• Maschinen- und Anlagenbau

WTZ 07/11 - 12/11

Annonce zweispaltig
76,56 €

89 x 44 mm (BxH)

WTZ Roßlau

WTZ Roßlau gGmbH	 Tel. 	 034901 883-0	 Ansprechpartner:
Mühlenreihe 2A	 Fax: 	 034901 883-120	 Günther Gern
06862 Dessau-Roßlau	 E-Mail:	 info@wtz.de	 Geschäftsführer

>  Motorentechnik
>  Energiesysteme
>  Forschung und Entwicklung
>  Tests, Schadensgutachten
>  Dienstleistungen

Von der Idee ...

... bis zur Anwendungsreife.



Kennen Sie Ihre Heimatstadt Roßlau?
Der Sachsenberg-Zaun 
Es ist nicht nur ein schönes Foto mit 
dem Detail unsres Suchbildes. Das 
Foto ließ auch ein besonderes und 
allen Roßlauern bekanntes Gebäude 
durchscheinen. Entsprechend voll-
ständig richtig waren die Antworten 
auf das Oktoberrätsel, die in einer 
Antwort mündeten: Das ist der 
Sachsenberg-Zaun.

Ursprünglich war der Kirchhof völlig frei, 
unbebaut und offen nach allen Richtungen. 
Vermutlich war er eingefriedet, aber nicht 
wehrhaft sondern mit einem Holzzaun. Der 
Eingang zum Kirchhof befand sich an der 
Nordwestecke hin zur Mittelgasse (heu-
te Hauptstraße). Er ist noch ansatzweise 
am Grundstückszuschnitt des Hauses von 
Elektro-Hörnlein (früher Fleischerei Specht) 
erkennbar. Im Jahre 1570 erlaubte Fürst Bern-
hard von Anhalt (1540-1570) die Bebauung 
des Kirchhofs. Die Stadt war dermaßen ge-

wachsen, dass kaum noch freie Baustellen vorhanden waren. So ent-
stand überhaupt erst der Kirchhof. Die Hausbesitzer zahlten jährlich 
zwei Taler Zins für ihre „kirchlichen“ Stellen. Vermutlich war auch die 
Ostseite der Großen Marktstraße komplett bebaut. Diese Häuser hatten 
zunächst keine Gärten. Ihre Besitzer konnten gegen eine Martinsgans 
Kleingärten in der Katharinenwiesche (vermutlich in der Nähe der heu-
tigen Ziegelstraße) pachten. Im Jahre 1678 erlaubte das Konsistorium 
für den Kirchhof, "daß man darauf Gartenwerk mit Zäunen abhegen 
konnte“. Der Kirchhof erhielt einen hölzernen Zaun mit drei Türen, die 
an den Seiten von Säulen eingefaßt waren. 
Dieser Holzzaun wurde 1736 durch ein schmiedeeisernes Gitter ersetzt. 
16 Taler 10 Groschen kostete die neue Umzäunung. Leider meldet die 
Kirchenrechnung nicht den Namen des ausführenden Handwerksmeis-
ters. Offensichtlich verfielen diese Gitter mit der Zeit, so dass sie wieder 
durch einen Holzzaun ersetzt wurden, denn Pastor Gärtner schreibt 
in der „Festschrift zur Feier des 75jährigen Jubiläums der evangeli-
schen Stadtkirche zu Roßlau am 6. Oktober 1929“: „Da die hölzerne 
Umfriedung des Kirchhofes verfallen und dieser großem Mißbrauche 
preisgegeben war, wurde 1884 eine untermauerte eiserne Einfriedigung 
hergestellt und gleichzeitig der Fußweg zum Hauptportal gepflastert.“ 
Hergestellt wurde der Zaun in der Eisengießerei der Gebr. Sachsenberg 
in der Hauptstraße. Vermutlich spendete das Unternehmen den Zaun, 
so dass sich der Name „Sachsenberg-Zaun“ im Volksmund erhielt.
Wer ein weiteres Zeugnis der Kunst der Sachsenbergschen Gießereiar-
beiter bewundern möchte, kann dies in der Damaschkestraße tun, wo 
die gußeiserne Umfriedung des Kriegerdenkmals auf dem Marktplatz 
nach dessen Abriß zu neuen Ehren kam und liebevoll gepflegt wird. 
Der Kirchenzaun sieht auf unserem Foto übrigens schöner aus als er 
in Wirklichkeit ist. Aber das muss ja nicht so bleiben. Am 21. Mai 2016 
dürfen wir 700 Jahre Stadtkirche St. Marien feiern. Wäre das nicht ein 
schöner Anlass für eine Runderneuerung?  [Text: Klemens Maria Koschig] 
Gratulation der Gewinnerin dieser Runde: Ingrid Gottschling 
aus Roßlau Gewinn: Ein Gutschein im Wert von 30 € für Leistungen 
und Produkte des Blumenfachgeschäftes Gebeler in der Berliner Straße 
45 in Roßlau.

Was zeigt unser aktuelles Roß-
lauer Detail? Schreiben, mailen 
oder faxen Sie an „meinRoßlau“. Ein-
sendeschluss ist der 4.12.15. Unter 
allen richtigen Einsendungen wird 
unter Ausschluss des Rechtsweges 
ein Gewinner ermittelt. Der Preis 
in dieser Runde: Ein Gutschein im 
Wert von 30 € für zwei Karten zum 

Kostümfest "Wer lacht hat mehr vom Leben" der Karnevalsgesellschaft 
Gelb-Rot am 30.01.2016 ab 19.31 Uhr im Veranstaltungszentrum Golf-
park in Dessau. Sponsor: Ritterklause Roßlau. Die Gewinner werden 
schriftlich informiert und in der nächsten Ausgabe veröffentlicht.
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Elbaufwärts - Elbabwärts  
Heute: Der lange Weg zur Küstenautobahn
Am 7. Dezember 2005, also vor genau zehn Jahren eröffnete Bundes-
kanzlerin Angela Merkel den vorerst letzten Bauabschnitt der A 20, 

die danach zwischen Prenzlau und unterhalb von 
Greifswald, Stralsund, Rostock und Wismar durch-
gängig bis Lübeck befahrbar war. Es war das größ-
te Straßenneubauprojekt der Nachkriegszeit und 
kostete etwa 1,9 Milliarden Euro. Mittlerweile wurde die A 20 bis Bad 
Segeberg verlängert. Das war gleichzeitig der erste Bauabschnitt für 
die Ost-West-Verbindung im Norden Deutschlands zwischen Schles-
wig-Holstein und Niedersachsen. Nach Fertigstellung der A 20 und der 
Anbindung an die geplante und in naher Zukunft realisierte Küstenau-
tobahn A 22 im Norden Niedersachsens mit dem bereits fertiggestell-
ten Wesertunnel soll eine lückenlose europäische Verbindung zwischen 
Polen und den Niederlanden realisiert werden.
Die Baukosten für das Projekt, mit dessen Vollendung kaum vor 2025 
zu rechnen sein wird, sind vorerst mit ca. 2,5 Mrd. Euro veranschlagt. 
Über 1 Milliarde wird für das Kernstück des Vorhabens, die über 13 km 
lange Elbquerung mit dem 5,6 km langen Elbtunnel zwischen Glück-
stadt in Schleswig-Holstein und dem niedersächsischen Drochtersen 
benötigt werden.
Wie bei derartigen Großvorhaben üblich fordern die Handelskammern 
beider Bundesländer und weitere Vertreter der Wirtschaft eine schnelle 
Realisierung, während Umweltverbände die Planungen mit Protesten 
und Klagen zu behindern und verhindern suchen.
So wird von den Grünen als Alternative z.B. die Wiederaufnahme des 
Fährverkehrs zwischen Cuxhaven und Brunsbüttel ins Spiel gebracht. 
Auf jeden Fall aber wird die A 20 in naher Zukunft von Bad Segeberg 
bis zur Anbindung an die A 7 (Hamburg – Flensburg) verlängert werden.
[Text: Klaus Tonndorf; Quelle der Kartendarstellung:  GeoBasis-DE / BKG 2010]  

Bitte unterstützen Sie uns weiter. 

DANK an die Triker rund um Lutz 
Olbrich!!!  Sorry, wir hatten in der letzten Ausgabe den doppelten 
Lutz vertauscht und Lutz "Hanke" geschrieben.

Meine 
RO|800 Spende

Spendenkonten zum Jubiläum Roßlau|800   
Kt-Inhaber: FV der Schifferstadt Roßlau e.V. 
Stadtsparkasse Dessau      BIC: NOLADE21DES 	
IBAN: DE78 8005 3572 0115 0150 27 
Volksbank Dessau Anhalt e.G.  
BIC: GENODEF1DS1
IBAN: DE74 8009 3574 0003 0685 44      

"Weihnachtskracher"   
Brandneue skurril-wahre Weihnachtsmärchen von und mit Stefan Ko-
schitzki am Mittwoch, dem 16.12. 2015 um 17 Uhr im Blumengeschäft 
André Gebeler, Berliner Str. 45 in Roßlau. Eine telefonische Voranmel-
dung wird erbeten unter Tel.: 034901 82583 [Stefan Koschitzki] 

Ausstellung “Dessau-Roßlau on line” 
Dessau-Roßlau on line - auf einer 
Linie - Bilder nebeneinander vom 
Meisterhaus in Dessau bis zum 
Anhaltiner Platz in Roßlau führt 
die kleine Exposition der Roßlaue-
rin Hilde Rund zum Abschluss der 
vielfältigen Kulturaktionen des Ju-
biläumsjahres Roßlau 800 in der 
Ludwig-Lipmann-Bibliothek. Eröff-

net wird die Ausstellung zu Beginn der Buchlesung des Autors Helmut 
Erfurth mit seinem Werk „Junkers, Das Bauhaus und die Moderne“ in 
Wort und Bild im Bibliothekstreff am 03.12.2015 um 17 Uhr. 
Ölbilder mit unterschiedlichen Motiven und Farben begrüßen kleine 
und große Besucher im Kinder- und Lesebereich im Obergeschoß über 
den vielen Bücherregalen der Ludwig-Lipmann-Bibliothek /Kulturkauf-
haus Roßlau vom 03.12.2015 - 31.3.2016: das Meisterhaus in Licht 
und Schatten getaucht, ein Porträt mit drei Kindern, die erwartungsvoll 
in die Zukunft schauen, eine Brü-
cke, die Dessau-Roßlau verbindet, 
ein Fantasiebaum zum Träumen in 
bunten Farben frei nach van Gogh 
und die Blutbuche am Anhaltiner 
Platz in leuchtendem Rot. Daneben 
sind weitere bekannte Dessauer und 
Roßlauer Ansichten im Lipmann-
Zimmer, zu sehen, unter anderem 
der Lidice-Platz und das Bauhaus. 
Hilde Rund präsentiert seit 2005 ihre Arbeiten in Einzel- und Gemein-
schaftsausstellungen öffentlich, malte früher bei Prof. Otto Knöpfer in 
Thüringen sowie 9 Jahre bei Dr. Frank Täubner im Malstudio der Ölmühle 
Roßlau und engagiert sich seit Jahren als ehrenamtliche Galeristin für 
das Mehrgenerationenhaus Ölmühle Roßlau. 
[Infos: www.rund-galerie.de] 

Ein tierisches Vergnügen 20.12.15 
Ein fröhliches Unterhal-
tungsprogramm mit zau-
berhaften musikalischen 
Ohrwürmern und amü-
santen Geschichten und 
Gedichten aus dem Tier-
reich. (Interpreten: Ellen-
Jutta Poller - Sprecherin; 
Daniel Güth - Pianist)  Am 
20.12.2015 um 15 Uhr in 
der Ölmühle Roßlau. Kar-
ten sind ab sofort für 7 € 
erhältlich. [Ölmühle e.V.] 

Erd-, Feuer- und Seebestattungen
Überführung im In- und Ausland
Bestattungs-Vorsorge-Regelungen
Auf Wunsch Hausbesuch
Erledigung der Formalitäten
Eigener Aufbahrungsraum

Tag und Nacht dienstbereit, 
auch an Sonn- und Feiertagen.

Wir stehen Ihnen helfend zur Seite.

Tel. 034901 8950
Berliner Straße 44

06862 Dessau-Roßlau

Tel. 034903 62996
Wittenberger Straße 53

06869 Coswig (Anhalt)

www.kossackbestattungen.de  |  kossack.buero@gmx.de

Wirtschaftskreis Roßlau e.V.

Initiator des Projektes
Schule – Wirtschaft

74 Mitglieder arbeiten in den folgenden Fach-
gruppen: • Gastronomie und Handel • Hand-
werk • Vereine • Wirtschaft und Freie Berufe.
Informieren Sie sich über unsere Arbeit:
	 Anschrift:	 Mühlenreihe 2a
		  06862 Dessau-Roßlau
	 Tel.: 	034901 8830
	Ansprechpartner: 	Hans-Joachim Mau
	 Tel.: 	0175 8309371

info@wirtschaftskreis-rosslau.de

www.wirtschaftskreis-rosslau

Unser  – mit mindestens 24 Monaten Festpreisgarantie.*

Besuchen Sie uns vom 07. – 11. Dezember 2015, täglich von 10:00 – 18:00 Uhr in Ihrem Stadtwerke-Büro Roßlau, 
Hauptstraße 140, und sichern Sie sich Ihre PREISGARANTIE!

STADTWERKE
DESSAUStadtwerke Dessau – Wir sind dabei!

Weitere Informationen erhalten Sie unter:
Kostenfreie Rufnummer: 0800 899 1500
Internet: www.dvv-dessau.de

Jetzt
75,- EUR

Extrabonus
sichern!

*Das Angebot gilt bis zum 31.03.2016. Es gilt das aktuelle Preisblatt der DessauStrom Produkte sowie die AGB der DSV.
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Wir gratulieren zum Geburtstag ...
Mitgliedern des FV Schifferstadt Roßlau: Uwe Hoppe (27.11.) Bernd Trautmann	
(04.12.) Detlef Lisso (10.12.) Lars Dähne (17.12.) Ernst Karasek (18.12.) Christel Pawlick 
(24.12.) Marion Richter (26.12.) Klemens Maria Koschig (26.12.)

 Kleinanzeigen

Roßlauer Baustellenkalender (19.10.15)
07.04. bis 27.11.2015 Brambacher Weg, Brückenbauwerk 104, Vollsperrung vom 
Triftweg in Roßlau in Richtung DHW Rodleben (Maßnahme Tiefbauamt Brückenneu-
bau) 26.10. bis 04.12.2015 Am Finkenherd, Vollsperrung zwischen Berliner Str. und 
Damaschkestr. (Maßnahme DVV)

Senioren ergreifen das Wort   
Die Jugend kennt ihn garnicht mehr, den kleinen 
"Tante-Emma Laden". Freundliche Verkäuferinnen 
brachten uns das Gewünschte direkt auf die La-
dentheke und in unsere Einkaufstaschen. Jetzt gibt 
es in den Kaufhallen ja ein riesiges Angebot, das 
wir uns selbst aussuchen können. Eine große An-
zahl von Produkten macht die Auswahl oft nicht leicht. Dle Angaben 
der Inhaltsstoffe oft sehr klein geschrieben und nur mit Lupe lesbar, 
macht einen Einkauf zum zeitraubenden Erlebnis. Wo steht eigentlich 
der Zitronensaft? Ich irre durch die Reihen auf der Suche nach diesem 
Artikel  und nach einer Verkäuferin. Meine Frage bringt sie erst einmal 
ins Grübeln und schickt mich dann nach rechts, 2. Gang  zu den Säften. 
Sicher ich wünsche mir nicht die Zeit der Tante Emma-Läden zurück, 
doch ein bißchen kundenfreundlicher könnte es schon sein. 
Computer und Internet übernehmen immer mehr die Funktionen von 
Menschen, es wird immer unpersönlicher. Wenn meine Bank nicht mehr 
vor Ort ist, muß ich entweder  nach Dessau fahren oder mich mit der 
Selbstbedienungstechnik auseinandersetzen. Wenn ich mit der Bahn 
fahren will, muß ich den Automaten handhaben können, oder am Ser-
vicepunkt, ca.  100 Meter vom Bahnhof entfernt, meine damit etwas 
teurere Karte kaufen. Wenn ich genaue Informationen brauche, mich 
anmelden will  oder was auch immer, ist das Internet das Allheilmittel. 
In meiner Altersklasse gibt es aber doch Viele , die keinen Computer ha-
ben, die sich sich mit dieser Technik schwertun. Sie werden gezwungen 
es zu lernen oder sich helfen zu lassen. Ich kann die Technik und den 
Fortschritt nicht aufhalten, will ich auch garnicht, doch es muß auch 
Alternativen geben und ein persönlicher Kontakt und Beratung  ist noch 
immer einer Maschine vorzuziehen. Bleiben oder werden Sie gesund! 
[Ihre Brigitta Rauchfuß] 

Handballer im Schifffahrtsmuseum   
In sehr guter Zusammenarbeit mit dem Schifferverein Roßlau durften 
wir Handballer im Werftmuseum eine kleine historische Ecke unserer 
Geschichte vorbereiten. In den Räumen des Schifffahrtsmuseums kann 
auch ein Stück Handballgeschichte (BSG Schiffswerft Roßlau) ange-
sehen werden. Neben einigen schon bekannten Trophäen und Bildern 
wird in Vitrinen auch das Andenken an den größten sportlichen Erfolg, 
der Erringung der DDR-Meisterschaft 1951, bewahrt. Welche äußerst 
seltenen Erinnerungsstücke wir nun den Roßlauern präsentieren möch-
ten, kann ein Besuch des Museums in Erfahrung bringen. Für die Be-
reitstellung der Vitrinen möchten wir uns bei Peter Hahne und Dieter 
Herrmann (Schifferverein) ganz herzlich bedanken. Mit dieser Eröffnung 
möchten wir Handballer sowohl einen Beitrag zum bevorstehenden 
150. Werftgeburtstag leisten, aber auch an das 65 jährige Jubiläum der 
Titelerringung im Jahr 2016 erinnern. An einem weiteren Projekt der 
Handballer wird zurzeit eifrig gearbeitet. Es soll im Jahr 2016 eine Chro-
nik oder Broschüre entstehen, welche die Geschichte des Feldhandball-
sports, teilweise auch der Turnvereine der Stadt erzählt. An dieser Stelle 
möchte ich mich für die große Unterstützung bei den Leihgebern der 
Ausstellung (Fam. Didmer, Fam. Thiele, Klaus Paede, Regina Siebert u.a.) 
bedanken. Mein Dank gilt auch all jenen Ehefrauen der Meisterspieler, 
Frauen-Handballerinnen, Söhne und Töchter ehemaliger Feldhandbal-
ler, welche mir bereitwillig ihre Geschichte zum Thema „Feldhandball“ 
erzählten und ihre Fotoalben öffneten. 
Wer außer den von mir bereits aufgesuchten ehemaligen Handballern, 
noch einen Beitrag zur Entstehungsgeschichte des geplanten Projekts 
leisten kann, noch alte Fotos und Urkunden besitzt und sie zur Einsicht-
nahme zur Verfügung stellt, kann sich jederzeit mit mir in Verbindung 
setzen oder im Schifffahtsmuseum eine Information hinterlassen. 
[Jens Winterberg] 

Dankeschön vom Ortschaftsrat
Wir durften ein neues Gesicht im Ortschaftsrat 
begrüßen. Für Klaus Tonndorf, der nach 25 Jah-
ren Ratstätigkeit sein Mandat zum 30. September 
niederlegt hatte, ist Helena Kusmin (Neues Forum) 
nachgerückt und wird nun die vielfältigen Aufga-
ben im Ortschaftsrat mit wahrnehmen. Dafür wün-
schen wir der Inhaberin des „Modeatelier & Änderungsschneiderei“ am 
Anhaltiner Platz viel Erfolg und Geschick.
Der Ortschaftsrat hat die unbefristete Weitergeltung der Gestaltungs-
satzung für das Sanierungsgebiet „Altstadt Roßlau“ und die der 1. 
Änderung der „Gestaltungssatzung Waldesruh“ im Stadtteil Roßlau 
beschlossen. Durch Änderungen örtlicher Bauvorschriften machte sich 
eine neuerliche Beschlussfassung o. g. Satzungen erforderlich. Diese 
würden ansonsten am 26. Februar 2016 automatisch außer Kraft treten. 
Geht es doch auch künftig um die Erhaltung und Weiterentwicklung 
des Stadtbildes, das historisch Wertvolle zu bewahren und Verunstal-
tungen zu vermeiden. Zur Annahme von Sach- und Kleiderspenden für 
Flüchtlinge in unserer Stadt soll im ehemaligen Seniorenheim „Wald-
straße“ eine Kleiderkammer eingerichtet werden. Diese soll zweimal 
pro Woche geöffnet haben und von der Fraueninitiative der Ölmühle 
betreut werden. Informiert wurde der Ortschaftsrat, dass in Roßlau nun 
wieder eine Ortsassistentin tätig ist und auch die Arbeit der Vereine u. 
a. mit unterstützen kann. Es wurden und werden in Roßlau und um-
liegenden Ortschaften nach wie vor Häuser vorbildlich saniert. Diese 
verschönern somit das Stadtbild. Eine öffentliche Anerkennung durch 
die Stadt gemeinsam mit der Volksbank fand mit der Verleihung des Sa-
nierungspreises auf der jährlichen Handwerkermesse im Februar statt. 
Dies ist mittlerweile zur Tradition geworden (seit 1997).  Aber trotz Frist-
verlängerung zur Einreichung von Vorschlägen für den Sanierungspreis 
2015 blieb es nur bei einem, so dass sich der Ortschaftsrat entschied, 
die  Preisvergabe in diesem Jahr auszusetzen. Auf der Handwerkermesse 
im kommenden Jahr soll erneut der Sanierungspreis zusammen mit 
der Volksbank ausgelobt werden. Befürwortet wurde je eine finanzielle 
Zuwendung an den Roßlauer Schießclub e.V. und den Roßlauer Kar-
nevalclub. Im nichtöffentlichen Teil wurde über die Situation rund um 
den Schillerplatz informiert und diskutiert. [Silvia Koschig, Ortschaftsrätin]

Ab 2016  am letzten Mittwoch 
des Monats in Ihrem Briefkasten.

Neues aus dem Heimatstübchen 
Im Jubiläumsjahr Roßlau 800 präsentierte Dr. Lutz Meixner aus Dessau 
im Mehrgenerationenhaus Ölmühle Dessau-Roßlau die Ausstellung 
„Roßlauer und Anhalter Ansichten gestern und heute - mit dem Skiz-
zenblock unterwegs“. Durch Schenkung an die Ölmühle Roßlau wurden 
die Skizzen nach der Ausstellung von Dr. Meixner an den Vorstands-
vorsitzenden der Ölmühle Herrn Stefan Giese-Rehm für das Heimat-
stübchen übergeben. Diese Roßlauer und Anhalter Ansichten, vor allem 
historische Bauten sowie Architektur im Landschaftsraum,  sind nun 
als ständiges Ausstellungsstück im Heimatstübchen der Ölmühle zu 
sehen: eine Mappe mit insgesamt 64 Zeichnungskopien im Format DIN 
A4 mit geschichtsträchtigen und aktuellen Roßlauer Motiven, vielen 
Flämingkirchen und einigen Dorfansichten aus dem Altkreis Roßlau. 
Der Vorstand und das Ölmühlenteam danken Dr. Meixner sehr herzlich.

Das Heimatstübchen ist ein liebevoll eingerichtetes kleines Museum. 
Besucher tauchen ein in die Roßlauer Vergangenheit - wie es früher 
einmal war - sehen und staunen über Roßlauer Porzellan, die beein-
druckende Stadt- und Industriegeschichte der Schifferstadt an der 
Elbe, über Orginale von anno dunnemals - des Schuster-, Bäcker- und 
Korbmacher-Handwerks, Leo Weif's "Roßloer Geschicht'n", Alltagsge-
genstände Roßlauer Bürger, uralte Zeitungen und Stadtansichten. Wer 
das erste Mal hereinschaut, bleibt vor so manchem alten Gegenstand 
stehen und lauscht gern den Erläuterungen der sachkundigen Betreu-
erinnen.

Öffnungszeiten und weitere Informationen unter www.oelmuehle-
rosslau.de [Hilde Rund, Mitglied Ölmühle Roßlau e.V.] 

Kunst-Kalender 2016 aus der Ölmühle 
Auch 2016  Kunst-Kalender aus der Ölmühle. 
Dr. Frank Täubner hat dreizehn Bilder mit Motiven aus Roßlau und Um-
gebung zusammengestellt, die von Mitgliedern aus dem Ölmalstudio 
erstellt wurden. Den Din A3-Kalender mit Schulferien und Roßlauer 
Terminen gibt es zu 6,50 € ab 1. Dezember bei den bekannten Ver-
kaufststellen und beim Adventsmarkt auf der Burg. [Ölmühle Roßlau e.V.] 

Zimmerei Lutz Sößer
Meisterbetrieb

Zimmerarbeiten, Dachdeckerarbeiten, 
Treppen, Carports, Innen- u. Trockenbau

Mühlenstraße 30 | 06862 Dessau-Roßlau
Tel.	 034901	 86634
Fax	 034901	 52158
Mobil	 01578	 6769477
lutzsoesser@t-online.de

Sanitär
Heizung
KlimaFrank Hörnicke

Jeber-Bergfrieden • Hauptstraße 13 • 06868 Coswig (Anhalt)
Tel.:	 034907	 208-53
Fax:	 034907	 208-54
Funk:	 0171	 8143265

E-Mail:	HS-Hoernicke@t-online.de

GALE Rohr- u. Städtereinigungs GmbH

Verstopfungsbeseitigung in 
Toiletten, Badewannen etc. 

Fettabscheidereinigung, 
Kanalfernsehen

Tag und Nacht
Fax: 034901 949915

Hauptstraße 67b
06862 Dessau-Roßlau

Tel.: 034901 949912 Roßlauer 
Bauelemente
Ihr zuverlässiger Partner

für die Herstellung und Montage von
• Wintergärten • Fenster • Türen 

• Rollläden • Vordächer • Tore • Markisen
Clara-Zetkin-Straße 32 • 06862 Dessau-Roßlau

Tel. 034901 66431 • Fax 66432 • www.roba-info.de

Schlüsseldienst Peter Hahne 
Notdienst Roßlau: 034901 

85441

RO|800-DVD zu Gunsten des 
Jubiläums für 8,00 € ab 
14.12.15 auch in der Tourist-
information Roßlau erhältlich.


